
 
 

 

 

Stadtverwaltung 
Bad Kreuznach 
Fachbereich Planen, Bauen  

  04.05.2016 

 
 
 
 

Einladung 
 
 

Zu einer Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung, Bauwesen, Umwelt und Verkehr  
laden wir Sie für 

 

Donnerstag, den 12. Mai 2016, um 17:30 Uhr 
 

in den Sitzungssaal im Verwaltungsgebäude Brückes 1 ein. 

 
 
Tagesordnung:        Drucksache Nr. 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Antrag der Fraktion Die Linke betr. Förderung des ÖPNV – Fahrschein- 16/044 

loses Wochenende 
 

2. Antrag der Fraktion FDP betr. Kita Rudolf-Diesel-Straße 16/098 
 

3. Antrag der Fraktionen SPD und CDU betr. Planung und Ausbau 16/125 
Kornmarkt 
 

4. Antrag der Fraktionen SPD und CDU betr. Planung und Ausbau der 16/126 
Mannheimer Straße von Kornmarkt bis Salinenstraße 
 

5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. Online-Stadtführer zu 16/128 
Barrieren und Barrierefreiheit ind Bad Kreuznach 
 

6. Mitteilungsvorlage betr.Touristische und naturschutzfachliche Aufwertung  16/136 
des Nahehanges am Panoramaweg 
 

7. Mitteilungen und Anfragen 
 





































Stadtverwaltung Bad Kreuznach Mitteilungsvorlage 

 

x öffentlich  nichtöffentlich 

 

 

Amt/Aktenzeichen Datum Drucksachen-Nr. (ggf. Nachträge) 

6/61 03.05.2016 16/136 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Stadtplanung, Bauwesen, Umwelt und Verkehr  12.05.2016 

  

  

  

 

Betreff: Touristische und naturschutzfachliche Aufwertung des Nahehangs am Panoramaweg 

 

Inhalt der Mitteilung: 

 

Die Stiftung Kulturlandschaft Rheinland-Pfalz hat einen Konzeptentwurf über mögliche 

Maßnahmen im Hangbereich erarbeitet und kartografisch dargestellt. Dabei wurde auch 

berücksichtigt, dass sich im Gebiet bereits Kompensationsmaßnahmen für den Ausbau des 

Panoramaweges befinden. Diese bleiben im Konzeptentwurf unangetastet.  

 

Schwerpunkt der Aufwertung sind die Herstellung von Trockenrasenbereiche durch 

Freistellungsmaßnahmen und eine dauerhafte Pflege, sowie die Freistellung und Sanierung von 

alten Trockenmauern. 

Ein weiterer flächenmäßiger Schwerpunkt ist die Entwicklung kulturhistorisch bedeutsamer 

Weinbergsflächen.  

 

Zur Steigerung der Nutzungsfähigkeit für Spaziergänger ist ein Themenweg an der obersten 

Hangkante, der auf teilweise vorhandenen Wegen und Trampelpfaden verläuft, geplant. 

Infotafeln zur Geologie, Naturschutz, Geschichte und Nutzung des Landschaftsbereiches sollen 

aufgestellt werden. 

 

Zwei flächenmäßig kleinere Flächen werden als Gartenfläche in der Ausgestaltung als: 

Bauergarten, Rosarium, Apothekergarten, Küchengarten etc. vorgeschlagen.  

 

Für den Tee-Tempel wird eine Nutzung des Gebäudes zu Wein- und Traubenverkostung, 

Konzerte und Vorträge vorgeschlagen.  

 

Bezüglich der Finanzierungsmöglichkeiten der angedachten Maßnahmen hat Hr. Feldner, 

Geschäftsführer von der Stiftung, verschiedene Vorschläge aufgezeigt, die derzeit 

verwaltungsintern geprüft werden.  

 

 

 

Sobald Ergebnisse vorliegen, wird der Ausschuss informiert 

 

 

 



Fortsetzung der Mitteilung 

 

 

Anlage: 

Projektskizze Schlossberg, Entwurf Stand Dezember 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sichtvermerke der 

Dezernenten: 

Sichtvermerk der 

Oberbürgermeisterin: 

Sichtvermerke: 

Rechtsamt: 

 

 

 

Kämmereiamt: 

 

 

 

 

 


